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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 66 .

Montag , den 9 . März 1846 .

LSS . Karlsruhe .

LMsster L»ssnda1ma11a8 .
Rei S . Macklot in Karlsruhe ist soeben er -

dienen und in Baden bei D . R . Marr ; Donaueschingen
A -> HinterSkirch ; Karlsruhe bei G . Braun , A . Biele¬

feld F - Nöldeke ; Konstanz bei W . Meck ; Frerburg
« . Emmerling , Lippe und Komp . , Fr . Wagner ; Heidelberg
bei I . Groos , W . Hoffmeister , E . Mohr , K. Winter , F .

Fabel ; Lahr bei I . H . Geiger ; Lörrach bei C . R . Gutsch ;
Mannheim bei I . Bensheimer , T . Löffler , Schwan und

Götz ; Offenburg bei Fr . Braun ; Rastatt bei A . Knittel ;
Villingen bei F . Förderer zu haben :

Die Eisenbahnen Ln Deutsch¬
land , Elsaß nnd Belgien .
Enthaltend eine umfassende Beschreibung sämmtlichcr er -

öffneter Eisenbahnen in allen ihren Verhältnissen , nebst voll¬

ständigen Tarifen , Distanzen , Fahrzeiten rc . , nach offiziellen
Berichten der respektive » Eisenbahn - Direktionen bearbeitet

von Emil Bürger , Techniker des Eiscnbahnbaues . 1845 .
14 Bogen 8 . Dritte , vermehrte Ausgabe mit 21 geogr .

Karten . Preis geh . 1 fl . 12 kr. rh . od . 2 Franks 60 Ct .
Durch hohe Verfügung der großh . Direktion der Posten

und Eisenbahnen ist angeordnet worden , daß zur Bequem¬
lichkeit der resp . Reisenden das vorstehende Merkchen auf
allen Stationen der badischen Eisenbahn käuflich zu erhalten
ist . — Ein Thcil des Ertrages fließt in die Unterstützungs¬
und Penfionsk affe der niederen Eisenbabndien er . —

, > 102 . 1 Zürich . So eben ist erschienen und
in allen Buchhandlungen zu haben , in bei

Die

Kriminal -Prozedur
Jakob Müller v Ltechen -

rain ,
im Kanton Luzern ,

angeklagten Mörder
des Herrn Grossrath Leu von Ebersol ,

in populärer Darstellung bearbeitet .
120 Oktavseiten , mit den Porträts des Gemordeten und

des Mörders .
Preis 45 Kreuzer .

Zürich , Februar 1846 .
Buchhandlung von Fr . Schultheß .

> 24 .3 Oberndorf a . N .

Oienstantrag .
_ _ Auf das Comptoir einer Buchdruckerei
in Württemberg wird ein Gehülfe gesucht , dem die Expedition
eines Blattes , die Buchführung , tue Korrekturen , die Korre¬
spondenz rc . mit Ruhe anvertraut werden könnten . Einem
Individuum , dem voraussichtlich daran gelegen wäre , be¬
ständig diese Stelle zu versehen , würde der Vorzug ge¬
geben . Bewerber um diese Stelle wollen Zeugnisse über
ihre bisherige Wirksamkeit einsenden und könnte der Eintritt
sogleich geschehen .

Nähere Auskunft ertheilt
Die Expedition

des Schwarzwälder Boten .
> 115 . 1 Gaggenau
Wein - Versteigerung .

Kaufmann Joseph Schmitt daselbst
läßt

Dienstag , den 17 . März d. I . ,
Morgens 10 Uhr ,

in seiner Behausung
3 Ohm rother 1834er ,

8V ,, weißer 1834er ,
und

20 ,> weißer 1835er
Weine , sämmtlich rein gehalten , in schicklichen Abtheilungcn
versteigern . Liebhaber hiezu werden höflich cingeladen .

X 142 .3 Darlanden .

Fässer zu verkaufen.
Es find folgende , in ganz gutem Stand er¬

haltene Fässer aus freier Hand zu verkaufen , und das
Nähere bei Hirschwirth Goldschmidt in Darlanden zu
erfahren , nämlich :

, Nr . t hält 45 neue badische Ohm .
i ss 2 7/ 40 ks /p //
l „ 3 " 35 „ „ „
t „ 4 " 35 ^ . „

Runde Fässer

Ovale Fässer
i :

Darlanden , den S. März 1846 .

Goldschmidt ,
Hirschwirth .

> 141 .2 Kehl .

Wirthschastsverpach -
tung .

Die Realwirthschaft » zum
Gütle « in Konstanz , aus
einem zweistöckigen , steinernen

Wohnhaus , Gartensaal , heizbarer Kegelbahn , Scheuer und
Stallung bestehend , und mitten in einem drei Morgen
großen , schön angelegten Wirthschafts -, Gemüse - und Obst -
Garten gelegen , suche ich mit der vorhandenen Wirthschafts -
und Kellereinrichtung auf den 10 . April d. I . anderweit
auf mehrere Jahre zu verpachten oder zu verkaufen .

Dieses Befitzthum , ein geschlossenes Ganzes bildend ,
im s. g . Paradies , etwa 20 » Schritte von der Stadt ent¬
fernt , zwischen dem Bodensee und Rhein gelegen , genießt
die Bortheile der Zollfreiheit , und eignet fich seiner Lag «
und des schönen Gartens wegen auch zu einem angenehmen
Landfitz .

Kauf - oder Pachtliebhaber wollen fich an den untcrzerch-
neten Eigenthümer wenden , und bemerke ich noch , daß
dieses Geschäft auch sogleich übernommen werden kann ,
wenn es gewünscht werden sollte .

Kehl , am 1 . März 1846 .
Eglau ,

Hauptzollamtsverwalter .
> 147 .2 Karlsruhe .

Mrtliscliakts -
Verpachtung.

Es ist eine Wirtschaft , die

^ au ch transferirt werden kann ,
auf mehrere Jahre zu verpachten . Zu erfragen im Kontor
der Karlsruher Zeitung .

> 131 .3 Hohenwettersbach .

Versteigerung und Verkauf von
Vieh und Oekonomie - Geräth -

schäften .
Wegen Verpachtung der bisherigen Selbstökonomie dahier

werden bis
Freitag , den 13 . d. M . ,

Vormittags 9 Uhr ,
hier sämmtliche Oekonomiegeräthe gegen baare Zahlung
versteigert , und zwar ein vollständiges Feldgeräthe , worunter :

9 Wägen sammt Heuleitern und Ketten ,
9 neue brabanter Pflüge bester Art , von Hohenheim ,
9 Eggen , worunter zwei eiserne ,
4 Häufelpflüge , !

i Walzet i " " " Hohenheim ,
1 Repssäemaschine ,
3 Wagenwinden und sonstige Feld - und Handgeräthe ,
Ferner ein vollständiges Stallgeräthe für 6 Pferde und

24 Ochsen , sammt Fuhr - und Baugeschirr ,
2 Futterschneidmaschinen ,
2 Stoßtröge ,
1 Kartoffelmühle ,
t Kartoffelschneidmaschine ,

sowie das übrige nöthige Handgeschirr , Scheuergeräth für
zwei Scheuern , mit zwei Fruchtputzmühlen , 17 verschiedene
Draht - und andere Siebe , und alle sonst erforderlichen
Geräthschaften .

Speichergeräthe , worunter 4 Repstücher , 33 Frucht »
säcke rc.

Mehreres Kellergeräthe .
Aus der Hand werden verkauft :

2 Chaisenpferde und
156 Stück Merino - Mutterschafe und beiläufig eben¬

so viele Lämmer .
Hohenwettersbach , den 6 . März 1846 .

W - von Schilling .
> 132 .3 Sufeld bei Eppingen .

Früehteversteigerung .
Donnerstag , den 12 . d. M .,

Vormittags 10 Uhr ,
werden im Wirthshause zum Ochsen dahier

300 Malter Dinkel und
300 Malter Haber ,

der öffentlichen Versteigerung ausgesetzt .
Die Früchte sind von letzter Ernte und gut gesäubert .
Sulzfelv , den 5 . März 1846 .

Freiherrlich Ferdinand von Göler '
scheS Rentamt .

Weiß .
-4 133 .2 Batzenhof .

Mastvieh - Versteigerung .
Montag , den 9 . d . M .,

Nachmittags 2 Uhr ,
werden auf dem Gute Batzenhof bei Durlach

10 Mastochsen ,
2 fette Kühe ,
1 fettes Faselrind ,

öffentlich versteigert , wozu wir Liebhaber einladen .
Batzenhof, den 6. März 1846.

Die Verwaltung .
-4140 . 1 Nr . 287 . Adersbach .

Holzversteigerung .
Im grundherrlichen Wald zuAdcrs -

bach werden
Donnerstag , den 12 . März d . I .,

61 Loose Buchen - und Eichenstammholz , unter letz¬
terem viele Stämme zu Holländer - und Eisen¬
bahnhölzer geeignet , sodann

41 */ , Klafter gemischtes Scheiterholz , und
2850 normale Reifigbüschel

versteigert . Liebhaber hierzu werden ersucht , sich am ge¬
nannten Tag Morgens 9 Uhr auf der Hiebstelle im Distrikt
Eckbusch einzufinden .

Treschklingen, den 5. März 1846.
Grundherr !, von Gemmingen 'sches Rentamt .

Wolf .
^ 134 . 3 Karlsruhe . ( Bau - , Nutz - und

Brennholzversteigerung . ) Aus den Domänen -
Waldungen , mittelberger Forsts , werden durch Bezirksförster
Schmitt nachbenannte Hölzer öffentlich versteigert wer¬
den , als :

Montag , den 16 . d . M ., Morgens halb 9 Uhr :
8 Stämme buchenes Nutzholz,

77 '/ , Klafter buchenes und forlenes Schciterholz ,
35 ' / , „ „ und gemischtes Prügelholz ,

3325 Stück buchene und gemischte Wellen ,
einige Loos Schlagraum ; sodann

Dienstag , den 17 . p . M . , ebenfalls Morgens halb 9 Uhr :
70 Stämme tannenes Bauholz ,

18 Stück tannene Klötze ,
22 Klafter buchenes und tannenes Scheiterholz ,
26 '/, ,, » » 1 gemischtes Prügelholz ,

525 Stück buchene und gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist am 16 . d. M . zur bestimmten

Stunde auf dem Mittelberg und am 17 . d . M . zu Marrzell .
Karlsruhe , den 5 . März 1846 .

Großh . bad . Forstamt .
Fischer .

-4 135 .3 Karlsruhe . «( Ver¬
steigerung eichener Schwar¬
ten und Rinden .)

Freitag , den 13 . März d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

werden von der Unterzeichneten Stelle
- auf dem Holzplatze bei der -Station
Weingarten mehrere tausend Stück eichener Schwarten und
mehrere Haufen eichener Rinden loosweise öffentlich ver¬
steigert werden , wozu die Liebhaber hiermit eingeladen
werden .

Karlsruhe , den 5 . März 1846 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

Keller .
-4 136 . 2 Bruchsal .

Eiscnbahnbau .
Zur Vergrößerung

der Station Untergrom¬
bach sollen sämmtliche
Arbeiten , worunter :

Maurerarbeit »s 1050 fl.
Seinhauerarbeit » <i . 240 fl.
Zimmcrmanns - und Schrcinerarbeit »s 500 fl.

im Summiifionschege vergeben werden .
Den Lusttragenden sind Pläne und Bedingungen hiezu

bis zum 14 . März auf diesseitiger Kanzlei zur Einsicht auf¬
gelegt , und find bis zu diesem Tage auch die Summissionen
einzugeben .

Bruchsal , den 5 . März 1846 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbau -Inspektion ,

von Weiler .
vät . Lohmer .

-4 25 .3 Nr . 196 . Speper .

VMM

Königlich bayer . concessicmirte
pfälzische Ludwigsbahn .

- Bedach .
Zur Bestreitung der Bauausgaben der pfälzischen Lud¬

wigsbahn ist eine weitere — die fünfte Einzahlung nöthig .
Unter Bezug auf den tz. 33 der Statuten werden daher

die Herren Aktieninhaber aufgefordert ,
bis IS . April 184 «

eine fernere Einzahlung von 10 "/i, nach Abzug der Zinsen
vom 15 . Januar bis 15 . April d . I . L 4°/, zu 2 fl.

mit 48 fl . per Aktie
an nachbenannte Herren Bankiers der Gesellschaft :

in Augsburg : Joh . L . Schätzt er ,
in Karlsruhe : S . von Haber und Söhne ,
in Frankfurt a . Main : Gebrüder Goldschmidt ,

,7 PH . Nik . Schmidt ,
in Mannheim : W . H . Ladenburg und Söhne ,

„ Joh . W . Reinhardt ,
in München : I . L . Schäzler ,
in Neustadt a . Hardt : L. Dacque

zu leisten .
Der § . 33 der Statuten bestimmt :

» Wer eine Einzahlung zur festgesetzten Zeit und
spätestens einen Monat nachher nicht leistet , wird
dadurch aller seiner Rechte als Aktionär , sowie der
bereits gezahlten Einschüsse zum Besten des Gesell¬
schaftsvermögens verlustig .»

Speyer , den 1 . März >846 .
Das Direktorium

der königl . bayer . concessionirten pfälzischen Ludwigsbahn .
'

L a m o t t e.
> 137 .3 Nr . 6783 . Bühl . ( Fahndung .) In

der Zeit zwischen dem 15 . und 22 . Februar d. I . wurde
aus der Kirche zu Lauf das an dem Granaten -Halsschmuck
des Muttergottesbildes befindliche goldene Kreuzchen ent¬
wendet .

Dasselbe ist ungefähr 2" lang , von Gold , aber hohl ,
hat auf der einen Seite rothe Steine ( Granaten ) , auf der
andern Seite blaue Steine und hatte 6 fl. für den Ankauf
gekostet .

Dies wird zum Behufe der Fahndung auf den entwen¬
deten Gegenstand und den noch unbekannten Tbätcr bekannt
gemacht .

Bühl , den 4 . März 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P . Meier .
> 104 .2 Nr . 5468 . Breiten . ( Aufforderung

und Fahndung .) Leonhard Vogt , verheirathetcr Bür -
ger und Maurermeister in Gochsheim , dessen Signalement
unten folgt , hat sich heimlich von Hause entfernt , und es
ist dessen dermaliger Aufenthalt unbekannt .

Derselbe wird aufgefordert , sogleich zu seiner Familie
zuruckzukehren und sich über sein Benehmen zu rechtfertigen ,
andernfalls das weiters Gesetzliche gegen ihn eingeleitet
wird .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf
Leonhard Vogt , der eines nicht unbedeutenden Rezesses
als Almosenrechner verdächtig ist , zu fahnden , ihn im Bc -
tretungsfalle arretiren und auf geeignete Weise hierher
verbringen

'
zu lassen .

Signalement .
Alter , 48 Jahre ,
Größe , 5 ' 6" ,
Gesichtsform, länglich ,



344
Farbe, gesund ,
Haare, blond,
Stirne, hoch,
Nase, groß,
Mund, gewöhnlich,
Bart, stark und blond,
Besondere Kennzeichen , hat einen Glatzkopf.

Kleidung bei der Entweichung .
- Ein blautuchener Mantel , graue Hosen , blauer Ueber-

rock , schwarze Weste .
Breiten , den 3 . März 1846.

Großh. bad. Bezirksamt.
Pfister .

^ 117.3 Nr . 3002 . Bonndorf . ( Aufforde «
rung .) Bei dem hiesigen Amte ist die unten beschriebene
Uhr deponirt , ohne daß mehr ermittelt werden kann, wem
dieselbe gehöre. Es wird deshalb der Eigenthümer, oder
wer sonst auf diese Uhr rechtliche Ansprüche zu machen hat,
aufgefordert, solche bei Unterzeichnetem Gerichte

binnen 3 Monaten
vom Tage der Veröffentlichung an auf rechtsgültige Weise
zu begründen, widrigenfalls die Uhr zum Besten der Amts
Kaffe verwerthet werden soll.

Beschreibung der Uhr .
Dieselbe ist von Silber , hat ein weißes Zifferblatt mit

schwarzen römischen Zahlen, gelben messingenen Zeigern und
einen starken Zapfen. In dem Znnern des Gehäuses steht
die Nummer 8833 , ferner die Nummer 13 , sodann sind
darin die Buchst aben r bei der Nummer 13 und über der
Nummer 8833 sr « eingeprägt. Auf dem Zapfen ist die
Zahl 34 ersichtlich. Sonst hat die Uhr selbst keine beson
dern Kennzeichen .

Dagegen befindet sich an derselben eine >/r Schuh lange
silberne Kette, aus vier Silberdrahtgeflechten bestehend, an
welcher ein Uhrenschlüssel aus einem Silberstücke , mit der
Ueberschrift : drei Mariengroschen 1816, ferner ein silberner
Striegel und Roßkamm, ein silbernes Pettschaft, ein Uhren
Schlüssel von Messing, auf dessen einer Seite ein Trompeter
zu Pferd und auf der andern ein Tambour und ein
aufgerichtetes Zelt ersichtlich , und endlich ein nicht ganz
ein halb Schuh langer lederner Riemen angebracht sind.

Bonndorf , den 14. Februar 1846.
Großh. bad. Bezirksamt.

M o p p e r t.
^ 68 .3 Nr. 3543 . Ladenburg . ( Aufforde

rung . ) Nach Anzeige des Gemeinderathes zu Schries
heim haben sich die Nachgenannten ohne Erlaubniß böslich
entfernt, als

Zakob Spangenberg und
Georg Spangenberg von Schriesheim.

Dieselben werden demnach aufgefordert, sich
binnen 3 Monaten ,

von heute an gerechnet , dahier zu stellen , und sich über
ihren Austritt zu rechtfertigen , widrigenfalls gegen sie nach
der Landeskonstitutionwider ausgetretene Unterthanen werde
verfahren werden.

Ladenburg , am 26 . Februar 1846 .
Großh. bad . Bezirksamt,

v . Dürrheim .
^ 97 . 3 Nr . 6009 . Lahr. ( Aufforderung . )

Nachbcnannte Personen, als :
1) die ledige Theresia Kurz von Sulz , mit ihrem Sohn

Benedikt,
2) die ledige Salomea Stu Kanus von Ottenheim,
3) der ledige Karl Leser von Allmansweier,
4) Schneidermeister Alerand. Kühnle mit Familie von

Dundenheim,
5) die Jakob Jung ' schen Eheleute von Friesenheim

mit ihren Kindern ,
6) Jakob Lechleider von Ichenheim,
7) Joseph Hauser do .
6) Klaus Roth Weber ' s Wb. do .
9) Plazidus Buhr do .

haben um Staatserlaubniß zur Auswanderung nach Nord
gmerikg nachgesucht , es werden deshalb alle Diejenigen ,
welche ,an diese Personen Forderungen zu machen haben ,
aufgefordert, solche in der auf

Montag , den 9 . März d . I .,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumten Tagfahrt geltend zu machen , widrigenfalls
ihnen später von hier aus nicht mehr dazu verholfen wer¬
den kann.

Lahr, den 2 . März 1846.
Großh. bad . Obcramt.

Fränzinger .
vät . Kramer .

^ 86 .3 Nr . 3998 . Säckingen . (Aufforderung .)
Gegen den ehemaligen Bürgermeister , Straßenmeister und
Löwenwirth Trupert Denz von Obersackingen ist eine
Untersuchung dahier eingeleitet wegen Verfälschung der
Einschätzungstabelle zu dem FeuerverficherungSbuch .

Derselbe hat sich der Untersuchung durch die Flucht ent«
zogen .

Er wird nun aufgefordert,
innerhalb 6 Wochen

dahier zu erscheinen und sich über die Anklagepunkte zu
verantworten , widrigenfalls nach Lage der Akten erkannt
würde.

Säckingen, den 5. Febr . 1846.
Großh. bad. Bezirksamt.

Rieder .
vckt . Müller .

^ 149 .3 Nr . 2893 . Sinsheim . ( Schulden -
Liquidation . ) Die Nagelschmied August Zopf ' S
Eheleute von Steinsfurth wollen nach Amerika auswandern.

Es wird daher Tagsahrt zur Schuldenliquidation auf
SamStag, den 14. März d . I .,

Vormittags 8 Uhr,
auf hiesiger Gerichtskanzlei angcordnet. Die nicht erschei¬
nenden Gläubiger haben zu gewärtigen , daß ihnen zu ihren
Ansprüchen dahier nicht mehr verholfen werden kann .

Sinsheim, den 15. Februar 1846.
Großh. bad . fürstl. lein . Bezirksamt.

B u l st e r.
vät. Stierle .

^ 143.2 Nr . 6533 . Kenzingen . ( Schulden -
Liquidation . ) Gegen Jakob Zeiser , Bauer von
Oberhausen, ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig-
stellungS« und VorzugSversahren auf

Mittwoch, den 1 . April 1846,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde, Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden, und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte,
welche sie geltend machen wollen, zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitigerVorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgverglciche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden.

Kenzingen, den 28. Februar 1846 .
Großh. bad . Bezirksamt.

Sieb .
vät. Himmelspach .

^ 85 . 1 Nr . 2001 . Krautheim . ( Schulden
Liquidation . ) Der Taglöhner Aler. Ostertag von
Afsamstadt hat sich entschlossen , mit seinen 3 Söhnen , Joseph
Martin , Franz Joseph und Peter Joseph, nach Nordamerika
auszuwandern ; es wird daher Tagfahrt zur Schuldenli
quidation auf

Montag , den 23 . d . M.,
früh 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet, wobei sämmtliche
Kreditoren rhre Forderung um so mehr anzumelden haben ,
als den Auswanderern das Vermögen zum Wegzug über
lassen wird, und solchen später nicht mehr zu ihrer Befrie
digung verholfen werden könnte .

Krautheim, den 2 . März 1846 .
Großh. bad . Bezirksamt.

B ö t t l i n.
vät . Walter .

^ 116. 1 Nr . 3594 . Eppingen .
' ( Schulden

Liquidation . )
I . S . mehrerer Gläubiger

gegen Karl Krämer von Stebbach ,
Forderung und Vorzug betr .

Am 28 . Februar 1846, Nr . 3594, haben wir Gant
erkannt , und ordnen Tagfahrt zur Richtigstellung der Schul
den auf

Dienstag, den 24 . März d . I .,
Morgens 8 Uhr,

in diesseitiger Gerichtskanzlei an .
Alle Diejenigen , welche aus irgend einem Grunde

Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , haben solche
in der Tagfahrt persönlich oder durch gehörig Bevolb
mächtigte, schriftlich oder mündlich , mit genauer Be.
Zeichnung ihrer Vorzugs - oder Unterpfands -
Rechte anzumelden, und gleichzeitig den Be¬
weis dafür mit Urkunden und sonstigen Beweis¬
mitteln anzutrcten , alles bei Vermeidung des Aus¬
schlusses hiemit und von der Gantmasse . — Auch
soll zugleich ein Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß
ernannt und ein Borg- und Nachlaßvergleich versucht wer¬
den , wobei in Bezug auf die Wahl des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes sowie wegen Borgvergleichs die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erscheinen¬
den beitretend angesehen werden.

Eppingen , den 28 . Februar 1846 .
Großh. bad . Bezirksamt.

Müller .
^ 125.3 Nr . 2394 . Rheinbischofshetm .

(Schuldenliquidation .) David Lehr und Johann
Georg Roß l . von Leutesheim haben um Erlaubniß nach¬
gesucht , nach Amerika auswandern zu dürfen ; demzufolge
wird Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schulden auf

Donnerstag , den 26 . d . M .,
früh 8 Uhr,

anberaumt, und deren Gläubiger unter dem Anfügen hiezu
anher vorgeladen, ihre Forderungen hiebei geltend zu machen,
widrigens man ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht
mehr verhelfen könne .

Rheinbischofsheim, den i . März 1846 .
Großh. bad . Bezirksamt.

Bodmann .
114.3 Nr. 3601 . Karlsruhe . ( Schulden -

Liquid ation .) Uebcr das Vermögen des Zeugschmieds
Karl Peter Fritz von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag, den 2 . April 1846 ,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden, und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte,
welche sie geltend machen wollen, zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt, Borg- und Nachlaßvergleiche
versucht, und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden.

Karlsruhe, den 27 . Februar 1846 .
Großh. bad . Stadtamt.

Ruth .
vät . L. Däntzer .

ä. 59 .3 Nr . 4011 . Schwetzingen . ( Schulden -
Liquidation .)

Johann Lehr ' s Eheleute,
Johann Förster ,
Johann Grünsfelder ' s Eheleute,
Philipp Grünsfelder ' s Eheleute,
der Wittwer Ludwig Heker und
Schreiner Peter Kamm er ' s Eheleute,

sämmtlich von Reilingen , wollen mit ihren Kindern nach
Amerika auswandern .

Es wird deshalb Tagsahrt zur Schuldenliquidation auf
Mittwoch , den t . April d . I .,

früh 9 Uhr,
auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt, und werden hierzu
deren Gläubiger mit dem Bemerken vorgeladen , daß ihnen
später von diesseits zu ihrem etwaigen Guthaben an ge¬
nannte Personen nicht mehr verholfen werden könne.

Schwetzingen, den 2. März 1846.
Großh. bad . Bezirksamt,

vr . Fauth .
vät. Meirner .

^. ltl .3 Nr . 5546 . Karlsruhe . (Schulden -
Liquidation .) Ueber das Vermögen des Valentin
Hupf , Sattler von Graben, haben wir Gant erkannt,

und Tagfahrt zum Richtigstellungs -- und Vorzugsverfahr»,
auf

Montag , den 30 . März d . I .,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumt.
ES werden daher alle Diejenigen , welche , aus was

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen, aufgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder
mündlich anzumelden, und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte unter gleichzeitiger Vorlage der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln zu bezeichnen , wobei man bemerkt , daß in
dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß
ernannt, und Borg- und Nachlaßvergleiche versucht werden,
und daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des
Maffepflegers , sowie des Gläubigerausschusses, die Nicht-
erscheinendcn als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden.

Karlsruhe, den 3 . März 1846 .
Großh. bad . Landamt .

v . Dusch.
vät . A . Räuber ,

A. j.
^ 88 .3 Nr . 4499. Wertheim . ( Schulden -

Liquidation . ) Ueber das Vermögen des Thomas
o l f von Lindelbach haben wir Gant erkannt , und wird

Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Montag , den 23 . März 1846,

Vormittags 8 Uhr,
anberaumt.

Wer nun, aus was immer für einem Grunde, einen An¬
spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden, die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬
zutreten.

Auch wird an diesem Tag ein Borg- und Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger -
Ausschuß ernannt, und sollen hinsichtlich der beiden letzten

iunkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei -
enden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬

sehen werden .
Wertheim, den 23 . Februar 1846 .

Großh. bad . Stadt- und Landamt .
Spangenberg .

-4. 112^ Nr . 3705 . Karlsruhe . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen den als Eisenbahnarbeiter zu
Rastatt sich aufhaltenden vormaligen WirthschaftSbeständer
Karl Meier von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs- und Borzugsverfahren auf

Montag , den 6 . April 1846,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden, und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte, welche

geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitigerVorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ern Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden.

Karlsruhe, den 2 . März 1846 .
Großh. bad . Stadtamt.

Ruth .
vckt. L. Däntzer .

Oberkirch . ( Konskrip -
, . Bei der diesjährigen Rekruten-

Aushebung waren nachbenannte KonskriptionSpflichtige un¬
gehorsam abwesend :

1) Mathias Schnurr von Mösbach , Loos-Nr. 70.
2 ) Anton Doll von da , Loos-Nr . m .
3) Sebastian Schuh von Zussenhofen , LooS -Nr . 134.
4) Karl Wilhelm AlbertHuber v . Oppenau, Loos-Nr . 146.

Dieselben werden daher aufgefordert, sich
binnen 6 Wochen

zur Verantwortung dahier zu stellen , widrigenfalls sie der
Refraktion für schuldig erkannt und in die gesetzliche Strafe
verfällt werden würden.

Oberkirch , den 4 . März 1846 .
Großh. bad . Bezirksamt.

Häfelin .
vät . Utili um .

^ 139.3 Rastatt . (Mundtodterklärung .)
Der Soldat vom diesseitigen Regiment , Joseph Ponzelet
von Rastatt, wurde wegen verschwenderischen Lebenswandels

ersten Grade für mundtodt erklärt und ihm der hiesige
Bürger und Schneidermeister Lukas Schnurr als Bei¬
stand ausgestellt , ohne dessen Mitwirkung er die im L.R .S .
513 aufgeführten Rechtsgeschäfte gültig nicht vornehmen
kann, was anmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Rastatt, den 4 . März 1846 .
Der

Oberst und Kommandeur des Regiments ,
v . Pierron ,

Oberst.

-4 144 .3 Nr . 4458 .
ionspflichtige . )

-4 94.3 Nr . 4656 . Neckargemünd . (Nrtheil .)
I . S .

Jakob Hessenaue r ' s Ehefrau, Louisa ,
geborene Gugler von Ochsenbach , Kl. ,

gegen
ihren Ehemann Jakob Hesse na uer von
da ,

Vermögensabsonderung betr.,
wird die klagende Ehefrau für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes sondern zu las¬
sen , und hat Letzterer die Kosten zu tragen.

V . R . W .
Vorstehendes Urtheil wird hiermit öffentlich bekannt

gemacht .
Neckargemünd , den 21 . Februar 1846 .

Großh. bad . Bezirksamt,
v . Wänker .
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